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Kreisliga Herren Nord

VfL Wingst : TSV Imsum II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Imsum II spielt unentschieden beim VfL Wingst in einer 
packenden Partie

Im Spiel der Kreisliga Herren Nord traf der VfL Wingst am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf
den TSV Imsum II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8
einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 30:31 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann das Schlussdoppel Föge / Rohde, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatten Föge / Rohde letztlich parat, um Bartelt / Bündler
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu
rütteln. Baack / Baltissen versäumten es indessen mit einem 7:11, 5:11, 11:9, 5:11 gegen Kaune /
Kaune, einen Punkt für ihr Team zu erringen. 2 Sätze lang fanden Kühlcke / Protmann gegen
Hinners / Mielniczuk keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 3:2
drehten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg von Jan Baack gegen Jens Bartelt ging nur der erste
Satz verloren. Hauke Föge wehrte eine 1:0 Satzführung von Stefan Kaune ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft noch ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Marc
Baltissen das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war,
mit 1:3 gegen Inge Kaune abgab und eine Niederlage kassierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte im
Anschluss Michael Kühlcke in der Begegnung gegen Hendrik Hinners, musste jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben, so dass Kühlcke letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend
dagegen Gerhard Rohde beim 3:0 mit Erich Bündler. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Detlef Protmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Mielniczuk verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Stefan Kaune zeigte Jan Baack seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hauke Föge über die 1:
3-Niederlage gegen Jens Bartelt hinweggetröstet werden musste. Chancenlos war anschließend
Marc Baltissen gegen Hendrik Hinners nicht, aber mehr als ein 8:11, 2:11, 12:10, 7:11 war nicht zu
holen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Michael Kühlcke gelang es am Nachbartisch Inge Kaune zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Gerhard Rohde verlor sein Match
indessen gegen Martin Mielniczuk unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 7:11, 5:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erich Bündler wurden
nachfolgend Detlef Protmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Einen Sieg fuhren Föge / Rohde bei ihrem 3:1 gegen Kaune / Kaune ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der VfL Wingst in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2022 gegen den
TV Gut Heil Spaden II bevor. Für den TSV Imsum II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Neuenkirchen am 05.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Wingst

Doppel: Föge / Rohde 2:0, Baack / Baltissen 0:1, Kühlcke / Protmann 1:0 
Einzel: J. Baack 2:0, H. Föge 1:1, M. Baltissen 0:2, M. Kühlcke 1:1, G. Rohde 1:1, D. Protmann 0:2 

 TSV Imsum II
Doppel: Kaune / Kaune 1:1, Bartelt / Bündler 0:1, Hinners / Mielniczuk 0:1 
Einzel: S. Kaune 0:2, J. Bartelt 1:1, H. Hinners 2:0, I. Kaune 1:1, M. Mielniczuk 2:0, E. Bündler 1:1


